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Kosteneinsparungen durch RFID am CC Container – 

Weitergabe der Einsparungen an die CC Nutzer 

Um den CC Container Pool vor gefälschten minderwertigen Containern zu schützen, werden die 
Kennzeichnungen an allen CC Containern - aktuell ein schwarzes Schloss - in regelmäßigen Abständen 
ausgetauscht. Bei der nächsten Kennzeichnungsmaßnahme „Operation-Chip-It“ wird in den neuen CC 
Schlössern ein RFID-Chip integriert sein, um neue Möglichkeiten zu eröffnen und einen einzigartigen 
Schutzmechanismus gegen gefälschte minderwertige Container einzuführen.  

 

Verlängerung der Vorbereitungszeit – Neuer 
Stichtag 
Je näher der Tag für die Einführung von RFID rückt, 
umso zahlreicher werden die Unsicherheiten und Fragen 
der Nutzer des CC Container Pools, inwiefern RFID 
unseren Industriezweig und unsere Arbeitsabläufe 
beeinflussen wird. Container Centralen (CC), die den CC 
Container Pool betreibt, nimmt diese Anregungen, 
Fragen und Feststellungen des Marktes sehr ernst. Die 
an diesem Projekt beteiligten RFID-Partner – 
FloraHolland, Landgard, VGB, GASA Group und CC – 
haben daher entschieden, dass der Tag für die 
Kennzeichnung der CC Container mit RFID-Technologie 
auf Montag, den 10. Januar 2011, verschoben wird. 

 

Mehr Zeit – mehr Möglichkeiten 
Das elektronische Auslesen der neuen CC RFID Schlösser ist für den Erfolg der Einführung von RFID sehr wichtig 
und garantiert den Nutzern des CC Container Pools, dass sie keine gefälschten minderwertigen Container erhalten. 
Wenn unsere Kunden Ihre Container selbst elektronisch erfassen, können sie darüber hinaus alle Möglichkeiten 
nutzen, die ihnen durch den Einsatz von RFID geboten werden, z. B. „Track & Trace“. Als Ergebnis von 
Kundenanfragen arbeiten  die RFID-Partnergruppe und unsere Scanner-Lieferanten jetzt auch zusammen mit 
Anwendergruppen an zusätzlichen Scannertypen, um sämtlichen Kundenbedürfnissen gerecht zu werden. 
  

Einsparungen und Schutz der Investition 
Der CC Container Pool ist “Eigentum” der Kunden – häufig durch langfristige Mietverträge – und es liegt in der 
Verantwortung von CC, den Container Pool entsprechend zu schützen. Dies ist am besten durch den Einsatz von 
RFID möglich. Die Einführung der RFID-Technologie bedeutet für alle Nutzer des CC Container Pools, dass schon 
jetzt deutliche Kosteneinsparungen erreicht werden können: Deshalb wird die CC Container Poolfee in 2011 nicht 
steigen und in 2012 um mindestens € 0,50 und in 2013 um weitere  € 0,50 reduziert werden!  
 

Des Weiteren erhalten unsere Kunden pro CC Container, den Sie während der “Operation-Chip-It“ kennzeichnen, 
eine Kompensation von € 0,20. 
 

Verbesserte Container Qualität innerhalb des CC Container Pools 
Die offensichtlichen Kosteneinsparungen werden dadurch erreicht, dass qualitativ minderwertige und gefälschte 
Container aus dem CC Pool ausgeschlossen werden und Trittbrettfahrer somit keine Chance mehr haben, den CC 
Pool zu missbrauchen. So muss CC keine Kosten mehr für gefälschte Container im CC Pool aufwenden.  
 

Zusätzlich zu diesen Einsparungen werden die Nutzer des CC Container Pools nicht dasselbe finanzielle Risiko wie 
bisher haben, welches durch minderwertige Container entsteht, die beim Transport der Pflanzen zu Bruch gehen. 
Durch solche Ausfälle verlieren unsere Kunden bisher nicht nur die Container und die darauf transportierten 
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Pflanzen,  sondern auch wertvolle Zeit in ihren Arbeitsabläufen. Zukünftig werden derartige gefälschte Container aus 
dem System aussortiert. Die hohe Sicherheit und Zuverlässigkeit der RFID-Chips wird sicherstellen, dass die Nutzer 
der CC Container Nutzer sehr einfach zwischen echten und gefälschten Containern unterscheiden können. 
 

Zusätzliche Vorteile  
Die anfänglichen Kosteneinsparungen und die verbesserte Qualität sind jedoch nur die Spitze des Eisbergs! Viele 
Industriebereiche setzen die RFID-Technik schon als integrativen Teil ihrer täglichen Arbeitsabläufe, zur 
Verbesserung ihrer Logistik und zur Erweiterung ihrer Geschäftsmöglichkeiten ein. Auch  in der Gartenbauindustrie 
wird RFID schon eingesetzt. CC konnte bereits Erfahrungen sammeln, nachdem die RFID-Technik Ende Februar 
diesen Jahres bei allen CC Containern in Nordamerika eingeführt wurde. Bis dato haben die Ergebnisse die 
Erwartungen sogar noch übertroffen. Durch die Verlängerung des Vorbereitungszeitraumes erhofft sich CC, noch 
mehr europäischen Kunden die Möglichkeit zu geben, herauszufinden, wie sie die neue RFID-Technik für sich am 
besten nutzen können. 
 

 

 

Bildtext: 

Der Zeitraum für die Aktion „Operation-Chip-It“’ wurde um zwei Monate verlängert, damit die Nutzer des CC 

Container Pools mehr Zeit haben, sich auf die Umstellung vorzubereiten. Die CC Container werden am 10.  

Januar 2011 mit RFID-Tags gekennzeichnet. 

 

 

Weitere Informationen 
 

CEO, Tonny Vangsgaard Gravesen, Tel.: +45 4060 3944 
 

CSO Frans Zwetsloot, Tel.: +31 6 236 59861 
 

COO Søren Møller Sørensen, Tel.: +45 5115 7221 
 

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite www.operation-chip-it.com. 

 

 


